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BIS 22 UHRGEÖFFNET!

Der Jahrgang 1936/37 trifft sich am
Freitag, 6. Dezember, um 18 Uhr im
Restaurant „Zum Wiener Heurigen“
in der Mierendorffstraße. Freunde
und Bekannte sind willkommen.
Die Frauen des Jahrgangs 1932/33
treffen sich am 27. November um 15
Uhr im Kaffeehaus Grimminger.
Für die Deutsche Liste ist Stadtrat
Günter Deckert heute von 18 bis 19
Uhr unter 06201/61329 für Rat- und
Auskunftsuchende zu erreichen.
Der Jahrgang 1942/43 trifft sich am
Donnerstag, 5. Dezember, um 18
Uhr im Restaurant „Beim Janni“.

STADTCHRONIK

Weinheim. Die Kolpingsfamilie
Weinheim lädt am Montag, 25. No-
vember, zu einem „Eine-Welt-Din-
ner“ unter dem Motto „Kochen da-
mit andere satt werden“ ein. Bei der
Aktion von Kolping International
werden die Gäste mit einem exoti-
schen Menü bewirtet und diese be-
danken sich mit einer Spende für
Partnerschaftsprojekte von Kolping
International. Die Veranstaltung be-
ginnt um 19.30 Uhr im Gemeinde-
haus St. Marien. Gäste sind willkom-
men.

Bei dieser Montagsveranstaltung
wird eine Spende von 2222.22 Euro
aus der letzten Fastnachtskampa-
gne des CdP an den Förderverein
Alzheimer in Weinheim übergeben.

Kolpingsfamilie

Kochen, damit
andere satt werden

KURZ NOTIERT

Vortrag entfällt
Weinheim. Der für Montag, 25.
November, um 15 Uhr in der Volks-
hochschule geplante Vortrag „Nie-
derlande“ entfällt. Am Samstag, 30.
November, gibt es den Vortrag
„Ware Frau – Mythos und Wirklich-
keit“ um 18.30 Uhr.

„Irish Night“ ausverkauft
Weinheim. Die „Irish Night“ im
Gemeindesaal St. Marien mit der
„Blackwater Band“ und „Brothers &
Others“ ist heute ausverkauft.

SPRECHSTUNDEN

CDU in Sulzbach
Weinheim. Die CDU-Sprechstunde
in Weinheim findet am Montag, 25.
November, um 19 Uhr im „Schwar-
zen Ochsen“ in Sulzbach mit Stadt-
rat Heiko Fändrich und Berater Kai
Farrenkopf statt. Ab 19.30 Uhr Frak-
tionssitzung.

GAL im „Grünen Büro“
Weinheim. Am Montag, 25. Novem-
ber, gibt es von 18 bis 19 Uhr eine
Sprechzeit der GAL-Fraktion im
Grünen Büro, Hauptstraße 23. Die
Stadträte Dr. Hubert Bayer und Dr.
Andreas Marg sind anwesend.

FW beim „Janni“
Weinheim. Am Montag, 25. Novem-
ber, findet um 19.30 Uhr die Frakti-
onssitzung der Freien Wähler im
Restaurant „Bei Janni – Im scharfen
Eck“ statt.

SPD im „SPD-Büro“
Weinheim. Die Bürgersprechstunde
der SPD-Fraktion ist am Montag, 25.
November, von 19 bis 20 Uhr im
SPD-Büro, Hauptstraße 122. Anwe-
send sind die Stadträte Prof. Dr.
Rudolf Large und Andreas Kränzle.

Linke in der „Stadtschenke“
Weinheim. Am Montag, 25. Novem-
ber, findet die öffentliche Fraktions-
sitzung der Weinheimer Linken ab
19 Uhr in der Pizzeria „Stadt-
schenke“, Hauptstraße 107, statt.
Die Stadträte Dr. Carsten Labudda
und Matthias Hördt sowie die Bera-
ter Jan Bührer, Ernst Ihrig, Cemal
Demirci und Mareike Merseburger
sind anwesend.

FDP im Café „Florian“
Weinheim. Die FDP-Sprechstunde
findet am Montag, 25. November,
von 19 bis 19.30 Uhr (bei Bedarf län-
ger) im Café „Florian“ am Markt-
platz statt. Die Fraktionssitzung
schließt sich an.

KURZ NOTIERT

Jahrgang 1933/34 trifft sich
Lützelsachsen.Der Jahrgang 1933/34
trifft sich am Mittwoch, 11. Dezem-
ber, um 16 Uhr im Gasthaus „Alte
Pfalz“.

Lions Club: Weinheimer Serviceclub verdient 32 500 Euro für soziale Projekte

7000 Adventskalender verkauft
Weinheim. Um 18.08 Uhr war es so
weit: Der letzte Lions-Adventskalen-
der wechselte den Besitzer. Das
schreibt der Serviceclub in einer
Pressemitteilung. Während der ver-
gangenen vier Wochenenden haben
die Weinheimer Lions dank großer
Teamleistung in der Weinheimer
Fußgängerzone, bei Edeka-Zeilfel-
der in Großsachsen und schließlich
im „Marktkauf“ alle Lions-Advents-
kalender ausverkauft.

„Die Lions sind dankbar für die
große Unterstützung, die sie dabei
aus der hiesigen Geschäftswelt und
Bevölkerung erfahren haben, und
sie sind stolz auf den achtbaren Er-
folg, der ihnen nach Abzug der Kos-
ten gut 32 500 Euro zugunsten ihrer
Jugendprojekte beziehungsweise
sozialer Einrichtungen in Weinheim
und Umgebung gebracht hat“, heißt
es wörtlich.

Ab Samstag, 30. November, wer-
den täglich bis zum 24. Dezember
die auf der Vorderseite der Kalender
befindlichen und unter notarieller

Aufsicht ausgelosten Gewinnnum-
mern veröffentlicht. Sie und die 725
zugehörigen Preise werden in den
Weinheimer Nachrichten sowie auf
der Internetseite des Lions Clubs
www.lions-weinheim.de täglich be-

kannt gegeben. Die Gewinnnum-
mern für die Sonntage finden sich
dort bereits am vorangehenden
Samstag.

Auch wer bereits gewonnen hat,
sollte seinen Kalender gut aufbe-
wahren, schreiben die Lions weiter,
da dieser an jedem der noch folgen-
den Auslosungstage erneut gewin-
nen kann. Auch für alle anderen Be-
sitzer eines Kalenders lohnt es sich,
abzuwarten, denn am 24. Dezember
wird der Hauptpreis als Weih-
nachtsgeld in Höhe von 2019 Euro
ausgelost. Die ausgelosten Gewinne
müssen unter Vorlage des Kalenders
bis spätestens zum 31. Januar 2020
bei den jeweiligen Sponsoren abge-
holt werden. Sonst verfallen sie.
Eine Barauszahlung ist nicht mög-
lich.

Ansprechpartner für interessierte
Sponsoren sind Bert Nobis (Telefon
06201/84 47 89) und Renate Wien-
cke (Telefon 06201/58 778). Per E-
Mail sind sie zu erreichen über
adventskalender@lions-weinheim.de

Martin Haag, Britta Manuel und Michael Ley-
sieffer (von links) im Marktkauf beim tradi-
tionellen Adventskalenderabschlussverkauf
des Lions Clubs Weinheim.

SSV Rittenweier: Zahlreiche Ehrungen beim Königsessen

Gerhard Grieb ist neuer Schützenkönig
Rittenweier. Beim Königsessen des
SSV 1925 Rittenweier im Schützen-
haus mussten neue Hoheiten gefun-
den werden. Hierbei konnte Sebas-
tian Oehmann seine Position als Ju-
gendschützenkönig verteidigen.
Andreas Reister, der König des ver-
gangenen Jahres, musste sein Zep-
ter an Gerhard Grieb abgeben.

Auch Ehrungen gab es: Für 40

die Mannschaft des evangelischen
Kirchenchores Heiligkreuz 1, bei
den Herren die Freien Wähler und
bei der Jugend die Jugendfeuer-
wehr. Bester Einzelschütze und so-
mit Laienschützenkönig wurde Jo-
chen Paul mit 91 von 100 Ringen.
Der Adventsstammtisch ist am 19.
Dezember ab 18.30 Uhr im Schüt-
zenhaus. s.h.

Jahre Mitgliedschaft wurden ausge-
zeichnet: Walter Beckenbach, An-
dreas Geller, Manfred Henfling,
Horst Schier und Matthias Schmitt.
Seit 25 Jahren halten Jürgen Kunkel
und Liane Laudenklos dem Verein
die Treue. In einer Pressemitteilung
gab der Verein auch die Gewinner
der diesjährigen Ortsmeisterschaf-
ten bekannt. Bei den Damen siegte

Macht es kompliziert: Die unechte Teilortswahl garantiert den in den 70er-Jahren eingemeindeten Ortsteilen eine feste Anzahl von Sitzen im Gemeinderat. BILD: MARCO SCHILLING

Gemeinderat: OB Manuel Just und Dr. Carsten Labudda einigen sich in Sachen „unechte Teilortswahl“ auf einen neuen Zeitplan

Linke verschiebt ihren Antrag
Weinheim. Die Abstimmung über
die Abschaffung der unechten Teil-
ortswahl soll im Gemeinderat erst
vor der Sitzungspause im Sommer
2020 erfolgen. Das geht aus einer
Pressemitteilung des Fraktionsvor-
sitzenden der Linken, Dr. Carsten
Labudda, hervor.

Die Linke hatte wie berichtet An-
fang November beantragt, die Ab-
stimmung noch in der Dezember-
sitzung durchzuführen. Oberbür-
germeister Manuel Just hatte da-
mals unmissverständlich gemacht:
Ihm geht das zu schnell. „Die Zeit
für die Abschaffung ist noch nicht

Gespräch mit Just gesucht, schreibt
er in seiner Pressemitteilung.

Der Oberbürgermeister habe
sich über den Vorschlag des Linken
erleichtert gezeigt: „Ich hätte von
vornherein ein anderes Vorgehen
gewählt, aber es ist wichtig, dass wir
nun einen gangbaren Weg gefunden
haben“, wird Just zitiert. Der Kom-
promiss der beiden sieht nun vor,
die Haushaltsberatungen abzuwar-
ten und im Anschluss in einen Dis-
kussionsprozess einzusteigen.

Da die Linke sich auf Studien des
Städtetages beruft, wird Just Exper-
ten zur unechten Teilortswahl nach

Weinheim einladen, um den Ge-
meinderäten tiefer gehende Infor-
mationen zu der Thematik aus ers-
ter Hand bieten zu können. Auch
Vertreter der Ortsteile und die Bür-
gerschaft werden dazu eingeladen,
damit die ganze Stadt bei diesem
Prozess mitgenommen wird.

Just und Labudda sind sich einig,
dass die Debatte um die unechte
Teilortswahl ausreichend Zeit und
eine fundierte Faktengrundlage be-
nötigt. Dies soll durch den gefunde-
nen Kompromiss sichergestellt wer-
den, heißt es abschließend in der
Pressemitteilung.

reif“, sagte Just damals auf Anfrage
der Redaktion.

Nun hat sich der Fraktionsvorsit-
zende der Linken, Dr. Carsten La-
budda, in einem Gespräch mit
Oberbürgermeister Manuel Just da-
rauf geeinigt, dass das Thema erst
im Sommer auf die politische Agen-
da kommen soll.

„Ich habe mit einigen Stadtrats-
kollegen über das Thema gespro-
chen“, so Labudda. „Sie wollten
mehr Zeit, um sich in ihren Fraktio-
nen darüber zu verständigen.“ An-
gesichts der vollen Tagesordnung
im Dezember habe er darum das
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